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- In Oesterreich gibt es einen reise- und urlaubsdienst für behinderte, die

Mobility Tours. Sie führt dieses jähr zwei reisen nach Malta durch mit besich-

tigungen und freien tagen zum baden oder faulenzen. Geplante termine:

23.4.-7.5. und 22.10. - 5.11.1978. Preis 8400 Schillinge ca. Fr. 1120.-)

Betreuung der reisenden durch das St. Lazarus-Hilfswerk.

Adresse: Mobility Tours, Piaristengasse 60, A-1082 Wien.

- Auch in der Schweiz gibt es eine private reiseorganisation, die sich im speziel¬

len des behinderten annimmt, ihm beim reisen aus der isolation herausfuhrt

und auf regulären touristenwegen mitführt. Es ist ein ganz kleines buro und

organisiert nur sporadisch, darum auch zu günstigen konditionen. Es heisst

WA-FRA, postfach 256, 8055 Zürich.
(Zusammen mit der AKI organisierte es diesen frühling die rheinschiffahrten,

die aber schon ausgebucht sind.)
Barbara Zoller

FLUGREISEN

Das reisen per flugzeug ist etwas sehr schönes und wohl am hindernisfreisten

für einen behinderten, vor allem, wenn er auf hilfe angewiesen ist. Sofern man

mit der Swissair oder Baiair reisen möchte, übernimmt die Swissair das ganze

check-in Reibungslos kommt man überall durch. Mit vorteil meldet man sich

aber schon, wenn man das flugticket kauft. Wer mit anderen fluggesellschaften

fliegt muss sich bei der Jet Aviation melden, wenn er bucht und muss sich dort

erkundigen, wieviel hilfe ihm zuteil wird. Während des fluges hilft das flugpersonal

wenn jemand hilfe braucht beim WC. Doch dies sollte man vor dem flug

sagen. Man weiss ja zum vorneherein wie lange man ungefähr fliegt und kann

sich ja nach dem einrichten.

Der kluge fährt also nicht mit dem zuge, sondern, fliegt mit dem flugzeug, wenn

möqlich Swissair oder Baiair. Der nachteil ist natürlich der preis!!!!!!
Ruth Godi
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Der mensch ist frei wie der vogel im käfig, er kann sich innerhalb gewisser
grenzen bewegen.

J. Kaspar Lavater
Die Zeichnung, auch die auf seite 18, stammt von Hans Witschi.
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